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1. Obwohl bei semiotischen Objekten qua ihres Objekt- und Zeichenanteils 

semiotische und ontische Referenz nicht zusammenzufallen brauchen, ja in 

der Regel es auch nicht tun (vgl. zuletzt Toth 2014a), herrscht, sofern sie als 

Zeichenobjekte und nicht als Objektzeichen fungieren, eine stark einge-

schränkte Arbitrarität hinsichtlich ihrer Referenz. Diese nicht selbstverständ-

liche Einsicht wird im folgenden anhand von verschiedenen Zeichenobjekten 

bei Restaurants in der Richtung von "Außen" nach "Innen" demonstriert, so 

zwar, daß möglichst viele Zwischenschritte gemacht sind und alle drei objekt-

theoretischen Lagerelationen (vgl. Toth 2012, 2013, 2014b) auftreten. 

2.1. In U(S*) 

 

 
Rest. Salentina, Dübendorfstr. 24, 8051 Zürich 

Universitätstraße,  

8006 Zürich 
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2.2. An S* 

 

Rest. Neu Klösterli (heute: Dieci), Zürichbergstr. 231, 8044 Zürich 

 

Café Kränzlin, Augustinergasse 1, 9000 St. Gallen 
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2.3. An S 

 

Rest. zum Toggenbürgli, Antoniusstr. 2, 9000 St. Gallen 

 

Rest. Anker (heute: Shunsing), Rorschacherstr. 243, 9016 St. Gallen 
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Rest. Fein und Schein, Schöntalstr. 14, 8004 Zürich 

 
Rest. Zum Schlössli, Zeughausgasse 17, 9000 St. Gallen 

2.4. In S 

 
Rest. Il Barone, St. Leonhardstr. 35, 9000 St. Gallen 
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Rest. Rheinfelder Bierhalle, Niederdorfstr. 76, 8001 Zürich 

Wie man erkennt, besteht eine Referenzgrenze für Zeichenobjekte, und zwar 

ist es 

S* = [Ø, [S0, [S0, ... ]]], 

und Fälle wie im ersten Bild von 2.4. sind selten und meist dort anzufinden, 

wo die S von Restaurants in größeren Komplexen eingebettet sind (etwa in 

Einkaufszentren), da ansonsten angenommen wird, daß sich das die S0-Grenze 

überschreitende Subjekt spätestens zu diesem Zeitpunkt klar ist, welches 

referentielle Objekte es betreten hat. Demzufolge findet man innerhalb von S 

nur solche semiotischen Objekte, welche nicht auf S, sondern auf außerhalb 

von S* liegende, wenngleich thematisch mit S verwandte, Objekte verweisen 

(z.B. Brauereien und weitere Zulieferer im Falle von Restaurants). 
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